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Für die Funktionslaufbahn GD 10:
Nachweis des Niveaus eines Absolventen einer höhe-
ren Schule
Abgelegte Gemeindebeamtenprüfung für die
Verwendungsgruppe B

Gemeinsame Aufnahmevoraussetzungen:
• Erfüllung der im § 8, in Verbindung mit den §§  16
und 17 des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001
sowie der in den §§ 30 und 31 des OÖ. Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002, enthaltenen
allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen, durch Vorla-
ge entsprechender Nachweise. Männliche Bewerber
haben den Nachweis über den Präsenz- bzw. Zivil-
dienst zu erbringen
• Abgelegte Standesbeamtenprüfung
• Langjährige Erfahrung in der Kommunalverwaltung
• Fachkenntnisse in allen Bereichen kommunaler
Aufgabenstellung
• Führungs- und konstruktive Konfliktlösungs-
fähigkeit sowie Managementkenntnisse
• Ausgezeichnete Anwenderkenntnisse in der EDV
• Ausreichende Kenntnisse im Bereich des
Rechnungs-, Finanz- und Steuerwesens
• Ausreichende Kenntnisse im Baurecht
• Erfahrungen im gesamten Verwaltungsbereich ei-
ner Gemeinde sowie den einem Amtsleiter zugeord-
neten Aufgaben
• Verhandlungsgeschick
• Fachliche und persönliche Flexibilität
• Bereitschaft zur Mehrleistung und Weiterbildung
• Gutes Auftreten und Geschick bzw. Einfühlungs-
vermögen im Umgang mit Bürgern
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Nr. 204 / 17. Jänner 2003

Dienstpostenausschreibung
Marktgemeindeamt Waizenkirchen
4730 Waizenkirchen, am 19.12.2002

Gemäß § 9 OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und
Gehaltsgesetz 2002 – OÖ. GDG 2002 wird beim
Marktgemeindeamt Waizenkirchen aufgrund des
Gemeinderatsbeschlusses vom 19.12.2002 folgen-
der Beamtendienstposten zur Besetzung ab
1.7.2003 öffentlich ausgeschrieben:

GemeindeamtsleiterIn
Beamtendienstposten der
Verwendungsgruppe B,
Dienstklasse II-VII bzw.
GD 10 (Besoldung neu) -
vollbeschäftigt.
Die Bestellung erfolgt
gem. § 7 Abs. 4 des OÖ.
Gemeindebedienstetengesetzes 2001 befristet für
einen Zeitraum von 5 Jahren, eine Weiter-
bestellung nach Ablauf der Frist ist möglich.

Aufgaben:
Leitung des Gemeindeamtes und Führung der ge-
samten Verwaltung sowie die Dienstaufsicht über
alle Dienststellen der Gemeinde
Ansprechpartner für Bürgermeister, Gemeinde-
organe und Bevölkerung
Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Ge-
meinderats- und Gemeindevorstandsbeschlüsse
Verordnungen
Projekte und Bauvorhaben der Gemeinde
Finanzierungs- und Rechtsangelegenheiten
Personalangelegenheiten

Voraussetzungen:
Für den Dienstposten B II-VII:
Nachweis des Abschlusses einer allgemein bilden-
den oder einer berufbildenden höheren Schule
oder eines als gleichwertig anerkannten Bildungs-
abschlusses
Abgelegte Gemeindebeamtenfachprüfung für die
Verwendungsgruppe B
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• Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit,
Belastbarkeit, Zielstrebigkeit, Ausdauer und Genauig-
keit
• gute Kenntnisse der örtlichen Strukturen
• Ausgezeichnete mündliche und schriftliche Aus-
drucksweise (Kommunikationsstärke)

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmun-
gen des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001,

bzw. des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 i.d.g.F.

Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungs-
bzw. Kontaktgespräche zu führen.

Bewerbungen sind mit den entsprechenden Nachwei-
sen bis 10.2.2003 beim Marktgemeindeamt
Waizenkirchen einzureichen.

Freibad Waizenkirchen – Ausschreibung
Im Freibad werden ab Saisonbeginn im Frühjahr
2003 verschiedene Leistungen ausgeschrieben:

- Führung des Badebuffets
- Reinigung der zum Freibad gehörenden Räume
   und Plätze
- Kassaführung

Die Badesaison soll vom 1. Mai bis ca. 1. September
geführt werden.

Von der Marktgemeinde wird für den Badebetrieb der
Badewart für die technische Wasseraufbereitung und
für den ordnungsgemäßen Badebetrieb gestellt.

Der übrige Aufgabenbe-
reich kann pauschal oder
getrennt angeboten wer-
den. Die Marktgemeinde
behält sich vor, auch den
Betrieb selbst zu führen.
Das Interesse der Über-
nahme einer Leistung soll in Form einer schriftlichen
Beschreibung bis spätestens 10. Februar 2003 beim
Gemeindeamt eingebracht werden. Nach diesem
Termin wird entschieden, in welcher Form das Frei-
bad geführt werden soll.
Für nähere Fragen bzw. Besichtigungen steht Ihnen
Bgm. Dopler zur Verfügung.

Gemeinderatssitzung vom 19.12.2002
Der Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr
2003 wurde mit Stimmen der ÖVP- und SPÖ-Frak-
tion beschlossen. Der ordentliche Haushalt konnte
nicht ausgeglichen erstellt werden und weist bei Ein-
nahmen von EUR 5.456.100,— und Ausgaben von
EUR 5.773.800,— einen Fehlbedarf von EUR
317.700,— auf. Im außerordentlichen Voranschlag
betragen die Einnahmen EUR 1.845.700,— und die
Ausgaben 1.848.800,—.

Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2003
bis 2006 wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Er besteht aus dem mittelfristigen Ein-
nahmen- und Ausgabenplan und dem mittelfristigen
Investitionsplan. Der mittelfristige Einnahmen- und
Ausgabenplan enthält alle voraussichtlichen voran-
schlagswirksamen Einnahmen und Ausgaben, so-
weit es sich nicht um Einnahmen und Ausgaben für
Investitionsvorhaben und zweckgebundene
Investionsförderungen handelt, für jedes Jahr der
Planperiode. Der mittelfristige Investitionsplan ent-
hält die Einnahmen und Ausgaben für Investitions-
vorhaben und zweckgebundene Investitions-
förderungen für jedes Jahr der Planperiode. Der
mittelfristige Finanzplan ist alljährlich zugleich mit
dem Voranschlag für das nächste Finanzjahr dem

Gemeinderat zur allfälligen Anpassung an geänder-
te Verhältnisse  und zur Fortführung für ein weite-
res Finanzjahr vorzulegen.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit der
Gemeindekasse wurde der Höchstbetrag des Kas-
senkredites für das Finanzjahr 2003 mit EUR
800.000,— festgesetzt (je EUR 400.000,— bei der
Sparkasse Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen und
bei der Raiffeisenbank Waizenkirchen).

Mit Erlassung der neuen Oö. Gemeindehaushalts-,
Kassen-, und Rechnungsordnung hat der Gemein-
derat eine Grenze zu bestimmen, ab welchem Aus-
maß Abweichungen in der Haushaltsrechnung
bei der Rechnungsabschlusserstellung zu erläutern
sind. Der Gemeinderat legte die Grenze mit 5 v.H.
des veranschlagten Betrages und mind. EUR
2.000,— fest.

Mit dem Inkrafttreten des Oö. Gemeinde-
bedienstetengesetzes 2001 und des Oö. Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 war eine
Neufassung bzw. Überarbeitung des Dienstposten-
planes notwendig geworden.

Da es beabsichtigt ist, für die Vertragsbediensteten
des Landes OÖ als auch der oö. Gemeinden und

Foto aus dem Archiv
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werden jeden DIENSTAG in der Zeit von 8.00 bis
12.00 Uhr abgehalten.

Mündliche Klagen, Anträge und Erklärungen an Streit-
und Außerstreitsachen und Privatanklagesachen so-
wie Insolvenzsachen werden in der Regel nur vormit-
tags entgegengenommen.

Zu anderen Zeiten können alle nicht dringlichen An-
bringen dieser Art wegen unaufschiebbarer amtlicher
Geschäfte auf den oben angegebenen Tag verwiesen
werden.

Bezirksgericht Peuerbach
Dr. Rudolf Bauer

Amtstage 2003 beim Bezirksgericht Peuerbach

Gemeindeverbände die „Abfertigung neu“ mit Wir-
kung vom 1. Juli 2003 einzuführen, war es notwen-
dig, eine Vollmacht an das Land Oberösterreich zum
Abschluss eines Mitarbeitervorsorge-Kassen-
vertrages für die Vertragsbediensteten der Markt-
gemeinde Waizenkirchen zu erteilen.

Für die Ordnung des inneren Dienstes hat der Ge-
meinderat aufgrund der Novelle 2002 zur Oö. Ge-
meindeordnung eine neue Dienstbetriebsordnung
beschlossen.

Der Prüfungsausschuss berichtet über die Über-
prüfung der Einnahmen und Ausgaben des Frei-
bades in den Finanzjahren 2000 und 2001. Er stellt
fest, dass nur die notwendigsten Ausgaben bzw. Re-
paraturarbeiten in Hinblick auf die Renovierung ge-
tätigt wurden. Der Prüfungsausschuss stellt weiters
fest, dass die Ausgaben für Ehrungen und Auszeich-
nungen in den Jahren 2000 und 2001 ordnungsge-
mäß erfolgten.

Der Gemeinderat beschließt eine Verordnung be-
treffend den Bebauungsplan Nr. 31
„Fleischanderl“, welcher teilweise den Bebau-
ungsplan „Kuefsteinweg“ ersetzt und die Bebauung
auf der Parzelle Nr. 3196/1, KG. Waizenkirchen re-
gelt.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 32
„Greiml/Reichel“ wird durch Verordnung des Ge-
meinderates beschlossen. Der Bebauungsplan soll
die Bebauung zwischen den Objekten Wiesmühle
2 und Wiesmühle 4 regeln.

Die Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 33
„Aichinger, Hausleiten“ wird unter der Vorausset-
zung eingeleitet, dass zwischen den Betroffenen kei-

ne Einigung hinsichtlich
Parzellierungsvorschlag
zustande kommt.

Herr Bgm. Ing. Jo-
sef Dopler berichtet
beim Tagesordnungs-
punkt „Sanierung des
Freibades“, dass die

Bauarbeiten beim Freibad trotz der schlechten Wit-
terung im Plan liegen und die Liegewiese noch im
Herbst mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt wur-
de. Der Buffetbetrieb wird im Jänner ausgeschrie-
ben, wobei jedermann eingeladen wird, schriftliche
Projekte für die Buffetführung oder auch für den
Betrieb des Freibades einzubringen.

Der Gemeinderat beschließt die Abgabe einer
Verpflichtungserklärung an das Land OÖ zur Über-
nahme von 50 % der Grundeinlöse- und Nebenko-
sten für den Kreuzungsumbau Stroheimer Stra-
ße und Ausbau der Aschachtal Straße.

Eine Vereinbarung zwischen Josef u. Elisabeth
Mair, Marktplatz 4 und der Marktgemeinde
Waizenkirchen über die Baubewilligung für ein
Gasthaus unter der Adresse Marktplatz 5 wird ab-
geschlossen. Die Marktgemeinde Waizenkirchen
stellt gegen den Errichtungsbeitrag die notwendi-
gen Parkplätze zur Verfügung und gestattet den
Betreibern die Benützung des öffentl. Gutes vor dem
Gasthaus bei allen genehmigten gesellschaftlichen
Veranstaltungen.

Der Bürgermeister berichtet, dass das Landes-
gendarmeriekommando den Mietvertrag für den
Gendarmerieposten gekündigt hat. Der Umzug in
die neuen Räumlichkeiten der Raiffeisenbank ist für
das heurige Frühjahr geplant.

Baubeginn für den Billa Markt neben der Fa. Dichtl
wird voraussichtlich im Mai sein. Es muss hierfür
eine Linksabbiegespur errichtet werden.

Kürzlich fand eine Wasserrechtsverhandlung für die
Regenentlastung beim Ledererbach statt. Die
Baumaßnahme kann jedoch erst realisiert werden,
wenn das neue Feuerwehrhaus fertig ist.

Mit der Fertigstellung des Stockschützenplatzes
rechnet der Verein bis Mai 2003.

Herr Gemeinderat Jany hat für die FF Ritzing eine
Foto-CD von den Hochwassereinsätzen im Au-
gust erstellt. Diese CD ist bei ihm oder auf der Ge-
meinde zu beziehen.

Bauarbeiten Freibad am 12.12.2002
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4021 Linz, Harrachstraße 18
Telefonnummer (0732) 7720 / 14224

Sprechtag- und Gruppenplan von Waizenkirchen
Ort: Hueberstraße 16
Zeit: jeweils montags um 19.00 Uhr

Soz.med. Beratungsstelle bei
Alkoholproblemen

Beratungen 2003 in der Bezirkshautpmannschaft
Grieskirchen, Manglburg 14, Tel.Nr.: 07248/603-353
Zeit: 1. Montag i.M. 8.30 – 12.00 Uhr und

13.30 – 15.00 Uhr
2. Montag i.M. 8.30 – 12.00 Uhr

Jeden Donnerstag von 8.00 – 11.00 Uhr nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstunden, außer in der Kar-
woche und in der Zeit vom 4.8.2003 – 7.9.2003.

03.02.
03.03.
07.04.

05.05.
02.06.

07.07.
04.08.

01.09.
06.10.

03.11.
01.12.

20.01.
03.02.
10.02.
03.03.

07.04.
14.04.
05.05.
12.05.

02.06.
16.06.
07.07.
14.07.

28.07.
08.09.
15.09.

06.10.
13.10.
03.11.

10.11.
01.12.
15.12.

Die Linzer Lokalbahn AG hat Ihren
neuen Fahrplan herausgegeben
und lädt die Bevölkerung höflich
ein, vom Angebot der Umweltbahn
<LILO> im Berufs-, Schüler- und
Freizeitverkehr regen Gebrauch zu
machen.

Besonders empfehlen möchten sie die äußerst preis-
günstigen Wochen und Monatskarten (Strecken-
karten). Die Linzer Lokahlbahn AG weist auch auf
die Fahrpreisermäßigungen von 60 % für Jugend-
gruppen und von 70 – 80 % für Streckenkarten hin.

Neuer LILO Fahrplan 2002/2003

Pflege und Betreuung zu Hause hat Zukunft, daher
sucht das Österreichische Rote Kreuz, Landesver-
band Oberösterreich, ab sofort für die Haus-
krankenpflege für den Bezirk Grieskirchen engagier-
te und verantwortungsbewusste MitarbeiterInnen.

Diplomiertes Gesundheits- und
Krankenpflegepersonal

- für Fixanstellung (Teilzeitbeschäftigung)

Voraussetzungen:
- Allgemeines Gesundheits- und Krankenpflege-
diplom
- Führerschein B
- Privat PKW

Wir bieten:
- Individuelle Einschulung
- Entsprechende Entlohung
- Fort- und Weiterbildung
- Supervision

WiedereinsteigerInnen sind
herzlich willkommen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an das
Österreichische Rote Kreuz
Landesverband Oberösterreich
Pflegedirektorin des Gesundheits- und Sozialdienstes
Dir. Ludmilla Freigner
4020 Linz, Körnerstraße 28
Tel.: 0732/7644-171 bis 174, Fax-DW 170
E-mail: ludmilla.freigner@o.redcross.or.at

Stellenausschreibung für Hauskrankenpflege

Hinweis zum Abfuhrplan 2003
Beim ursprünglich ausgeschickten Abfuhr-
plan wurden beim Gebiet B die falschen
Straßen angeführt. Sollte jemand das

Berichtigungsschreiben vom 19.12.2002 nicht erhal-
ten haben, möge er sich bitte den korrigierten Plan
für das Gebiet B (Am Anger bis Untergschwendt)
am Gemeindeamt abholen.
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